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«Zeitgut ist so viel mehr als nur 

Nachbarschaftshilfe»  

Verena la Mela,  

Genossenschafterin von Zeitgut Obwalden 
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Vorwort des Präsidenten 
 
Liebe Genossenschafterin, lieber Genossenschafter 

Zeitgut Obwalden ist eine Institution, deren Bekanntheit von Tag zu Tag 

wächst und deren Dienstleistungen sich in den vergangenen Jahren laufend 

weiterentwickelt haben. Rund 574 Personen haben sich in Tandems 

zusammengefunden. Durch aktive Unterstützung haben sich Beziehungen 

ergeben, die es ohne Zeitgut nicht geben würde. Zudem steigen auch die 

Partnerschaften mit Organisationen stetig an. Mittels Kollektivverträgen 

erreichen wir mit unseren Unterstützungsleistungen Menschen, die erneut 

Sinn erkennen, die neue Menschen kennen lernen und dabei erfahren, dass 

andere Menschen sich für sie auch im hohen Alter noch interessieren. 

Mit dem Erzählcafé und weiteren Projekten werden neue Kontakte geknüpft. 

Es ist uns ein zentrales Anliegen, Angebote zu gestalten, die Vereinsamung 

entgegenwirken. Sei dies im Wohnquartier, in einem Alters- und Pflegeheim, 

einer Bibliothek oder an einem Ort, wo Menschen ein- und ausgehen.  

Damit unsere vielfältigen Ziele erreicht werden können, sind eine Geschäfts-

führung, eine Koordinatorin, ein Buchhaltungsverantwortlicher, eine Fund-

raiserin sowie auf der strategischen Ebene eine Verwaltung nötig. Unsere 

Partnerorganisationen, die politischen Gemeinden, die Kirchgemeinden und 

ganz besonders Personen und Institutionen, die sich bereiterklären, aktiv 

mitzuwirken und uns finanziell zu unterstützen bilden unser Fundament.  

Matteo Rossier, unser Geschäftsführer seit dem 01.02.2021, verlässt Zeitgut 

OW auf Ende Juli 2026. Dank seinem Wirken, seinem grossen Interesse für 

die Nachbarschaftshilfe, seinem fachlichen Knowhow und seiner mensch-

lichen Art sind wir zu dem geworden, was wir heute sind. Herzlichen Dank, 

lieber Matteo und alles Gute auf deinen weiteren Wegen. 

Die Suche nach einer Nachfolge hat ein grosses Echo ausgelöst. Aus vielen 

gut qualifizierten Bewerbungen haben wir uns mit Überzeugung für Esther 

Wallimann, Sachseln, entschieden. Wir freuen uns, die neue Geschäfts-

führerin an unserer 13. Generalversammlung in Kerns zu begrüssen. 

Bestimmt werden Sie mit ihr beim anschliessenden Apéro ins Gespräch 

kommen. Wir wünschen Esther Wallimann einen guten Start und heissen sie 

herzlich willkommen in unserem Kreise.  

Ich danke an dieser Stelle allen Genossenschafterinnen und Genossen-

schaftern, den Mitwirkenden der Verwaltung, unseren Spenderinnen und 

Spendern, den benachbarten Institutionen und der öffentlichen Hand.  

Mit nachbarschaftlichem Gruss 

Peter Wechsler 
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Höhepunkte des Jahres 
 

Filmcafé 
Das Filmcafé erfreut sich weiterhin wachsender Beliebtheit. Monatlich 

kommen zahlreiche Besucherinnen und Besucher zusammen, um jeweils 

gemeinsam einen Film zu sehen, den die dafür zuständige Gruppe 

ausgewählt hat, und sich im Anschluss darüber auszutauschen. In 

Kooperation mit Pro Senectute Obwalden, «Obwaldä isch zwäg» und der 

Reformierten Kirche Obwalden organisiert Zeitgut Obwalden kostenlose 

Filmvorführungen, die allen Interessierten offenstehen. Das Angebot schafft 

niederschwellige Begegnungsräume und stärkt die gesellschaftliche Teilhabe. 

 

Spaziertreffs 
Neben dem etablierten Spaziertreff in Sarnen wurden im Berichtsjahr neu 

auch in Giswil regelmässige Spaziergänge eingeführt. Die Verbindung von 

Bewegung und persönlichem Austausch stärkt das Gemeinschaftsgefühl und 

fördert wertvolle soziale Kontakte sogar über Gemeindegrenzen hinweg. 

 

Projektwoche Altersbilder 
Im Rahmen der kantonalen Themenwoche «Altersbilder» beteiligte sich 

Zeitgut Obwalden mit einem Erzählcafé sowie einer Filmvorführung. Ziel war 

es, unterschiedliche Perspektiven auf das Älterwerden sichtbar zu machen 

und den gesellschaftlichen Dialog zu fördern. 

 

Jassnachmittag 

Der neu eingeführte Jassnachmittag stiess auf grosses Interesse. Sowohl 

Mitglieder als auch Nichtmitglieder nahmen teil und nutzten die Gelegenheit 

zum ungezwungenen Austausch. In einer lebendigen Atmosphäre entstehen 

Begegnungen und neue Verbindungen. 

 

Vielfältige Weiterbildungen 
Auch im Berichtsjahr wurde das Weiterbildungsangebot gezielt ausgebaut. 

Die Kurse stärken die fachliche Kompetenz der Freiwilligen und sichern die 

Qualität der Einsätze. Folgende Weiterbildungen fanden im vergangenen 

Jahr statt: 

• Bereichernde Besuche gestalten (17 Teilnehmende) 

• Moderationskurs zum Erzählcafé (18 Teilnehmende) 

• Neurographik (11 Teilnehmende) 

• Wohltuende Gewohnheiten beibehalten (18 Teilnehmende) 
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Organisationsentwicklung 

 

Neulancierung Website 
Mit der Weiterentwicklung unseres digitalen Angebots wurde ein moderner 

und zukunftsorientierter Online-Auftritt geschaffen. Gleichzeitig wurden 

zentrale Funktionen optimiert und ausgebaut. Die Website ist mit unserer 

Datenbank und App verbunden, wodurch Anfragen direkt erfasst und 

koordiniert werden können. Diese Weiterentwicklung vereinfacht den 

Austausch von Hilfeleistungen und stärkt die organisatorischen und 

technischen Grundlagen von Zeitgut Obwalden für die Zukunft. 

 

Zugehört 

Mit dem Angebot «Zugehört» hat Zeitgut Obwalden im Berichtsjahr einen 

wichtigen Entwicklungsschritt vollzogen. Das Projekt stärkt nicht nur den 

gesellschaftlichen Dialog durch das Erzählcafé und ein Besuchsangebot, 

sondern wirkt zugleich als Impulsgeber für die interne 

Organisationsentwicklung. 

Im Fokus stand die gezielte Qualifizierung der freiwilligen Personen in der 

Gesprächsführung und Moderation eines Erzählcafés. Zudem wurden 

tragfähige Grundlagen geschaffen, um die neuen Formate nachhaltig in die 

bestehende Angebotsstruktur zu integrieren. 

Das Projekt «Zugehört» wird von der Albert Koechlin Stiftung, der Walder 

Stiftung, der Hatt-Bucher-Stiftung und dem Swisslos-Fonds Kanton 

Obwalden finanziell unterstützt. Diese Partnerschaften ermöglichen eine 

qualitätssichernde Weiterentwicklung und eine nachhaltige Verankerung im 

Kanton Obwalden. 

 

Strategieumsetzung 

Die im Jahr 2024 verabschiedete Strategie legte das Fundament für die 

Weiterentwicklung der Organisation. Im Berichtsjahr lag der Fokus auf der 

operativen Umsetzung. Im Rahmen von Interviews, Workshops und einer 

Umfrage unter den Mitgliedern wurden Ziele und Massnahmen konkretisiert 

und priorisiert. Die Umsetzung der erarbeiteten Massnahmen erfolgt 

schrittweise in den kommenden Jahren. 

 

 

 

 

 

 

  
Verabschiedete Strategie von Zeitgut Obwalden 
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Entwicklung von Zeitgut 
  
Die folgenden Grafiken geben einen Überblick über die Entwicklung 

von Zeitgut Obwalden seit der Gründung. 
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Kennzahlen 
 
Anzahl Genossenschafter/innen 2025 Vorjahr 

Alpnach 88 84 

Engelberg 6 4 

Giswil 41 35 

Kerns 46 45 

Lungern 35 28 

Sachseln 78 76 

Sarnen 230 214 

Ausserkantonal   14   12 

Total 538 498 

Im Jahr 2025 traten 68 Mitglieder neu ein, 22 verstarben und 6 Mitglieder 

traten aus. 

Verteilung der Aktivitäten in Stunden 

Fahr- und Begleitdienst 867 830 

Gesellschaft leisten 1 484  1 323 

Betreuung und Entlastung 6 916 7 189 

Anzahl Stunden  9 267  9 342 

Anzahl Einsätze 7 167  7 079 

Tandem-Entwicklung 

Neue Tandems 119 119 

Aktive Tandems Ende Jahr 287 272 

 

Veranstaltungen 

Anzahl Veranstaltungen 88 78 

Anzahl Teilnehmende 995 922 

Stunden, die im Rahmen der Angehörigenentlastung und -betreuung 

geleistet werden, sind unter Betreuung und Entlastung aufgeführt.  
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Jahresrechnung 
 
Gewinn oder Verlust werden als Bildung/Auflösung von Rückstellungen ausgewiesen.  

in CHF 
 

Erfolgsrechnung 2025 Vorjahr 

Beiträge Einwohnergemeinden 39 522 38 837 
Beiträge Kirchgemeinden 5 092 7 632 

Beitrag SWISSLOS/Kanton 3 000 5 000 
Beiträge Private 83 197 36 818 

Beiträge Kollektivmitglieder 2 700 700 

Finanzerträge              72        386 

Ertrag vor Auflösung Rückstellungen 133 583 89 373 

Auflösung Rückstellungen (Verlust)            0            0  

Ertrag 133 583 89 373 
 

Personal und Dienstleistungen 66 849 61 873 
Raum-, Infrastruktur- und IT-Aufwand 7 072 4 853 

Übriger Betriebsaufwand 7 884 6 736 
Veranstaltungen für Genossenschafter/innen      5 492      4 275 

Aufwand vor Bildung Rückstellungen 87 297 77 737 

Bildung Rückstellungen (Gewinn)       46 286    11 636 

Aufwand 133 583  89 373 

 
 

Bilanz 31.12.2025 Vorjahr 

Flüssige Mittel 193 050 144 785 
Forderungen/Rechnungsabgrenzung 6 600 1 903 

Büromobiliar            1            1 

Aktiven 199 651 146 689 
 

Verbindlichkeiten/Rechnungsabgrenzung 7 308 7 233 
Abgrenzung Beiträge für laufende Projekte 15 000 15 000 

Rückstellungen  111 743    65 456 
Fremdkapital 134 051 87 689 

Genossenschaftskapital 53 800 49 800 

Kapitalreserve    11 800      9 200 

Eigenkapital       65 600     59 000 

Passiven 199 651 146 689 
 

Die Jahresrechnung wurde durch die statutarische Kontrollstelle geprüft und 

als in Ordnung befunden.  
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Kommentar zur Jahresrechnung 
 
Die Jahresrechnung 2025 schliesst mit einem Gewinn, beziehungsweise einer 

Erhöhung der Rückstellungen von CHF 46'286 ab. Dieses Ergebnis wurde 

durch substanzielle, teilweise einmalige Unterstützungsleistungen sowie 

durch ein konsequentes und vorausschauendes Kostenmanagement 

ermöglicht. 

Die Beiträge der Gemeinden blieben nahezu unverändert. Die Beiträge der 

Kirchgemeinden gingen im Berichtsjahr leicht zurück. Demgegenüber 

verzeichneten wir bei den privaten Unterstützungsbeiträgen eine deutliche 

Zunahme. Es gelang, neue Förderpartner zu gewinnen, die Zeitgut Obwalden 

mit namhaften einmaligen Spenden unterstützten oder konkrete Projekte 

durch gezielte finanzielle Beiträge ermöglichten. Diese ausserordentlichen 

Beiträge sind nicht als wiederkehrend zu betrachten. Die tieferen 

Finanzerträge sind auf das veränderte Zinsumfeld zurückzuführen. 

Der Personal- und Dienstleistungsaufwand stieg infolge eines höheren 

Beschäftigungsgrads im Vergleich zum Vorjahr. Ein wesentlicher Anteil 

entfiel auf das Auftragsverhältnis mit Pro Senectute Obwalden. Der  

Raum-, Infrastruktur- und IT-Aufwand sowie der übrige Betriebsaufwand 

fielen projektabhängig höher aus. Zusätzliche Investitionen betrafen 

insbesondere die einmalig Neulancierung der Website. 

Die Forderungen und Rechnungsabgrenzungen bestehen hauptsächlich aus 

noch ausstehenden Anteilscheinzahlungen sowie zugesicherten Beiträgen 

und finanziellen Unterstützungen, die per Bilanzstichtag noch nicht 

eingegangen waren. Unter der Position «Abgrenzung Beiträge für laufende 

Projekte» sind bereits erhaltene Mittel verbucht, deren Aufwand teilweise 

erst in den Folgejahren anfällt. Die Rückstellungen erhöhten sich um den 

Jahresgewinn und stärken die langfristige finanzielle Stabilität sowie die 

Handlungsfähigkeit der Genossenschaft. Die Kapitalreserve enthält das 

Anteilscheinkapital ausgetretener oder verstorbener Mitglieder. 

Spenden 
 
Im Jahr 2025 durften wir zahlreiche grosszügige Spenden entgegennehmen. 

Auf der letzten Seite des Jahresberichts sind diese Unterstützerinnen und 

Unterstützer aufgeführt, sofern sie nicht anonym bleiben möchten. Für 

dieses Vertrauen und die wertvolle Unterstützung danken wir herzlich. 
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Zeitgut im Wandel 
 

Angebote und Veranstaltungen 

Das Zeitgut Café findet einmal pro Monat am Montag um 14:00 Uhr in der 

Jugendbox in Sarnen statt. Eine halbe Stunde vor Beginn erhalten 

interessierte Personen Informationen über das Angebot der Genossenschaft. 

Im Anschluss werden bei einer kleinen Stärkung die nachbarschaftliche 

Gemeinschaft gepflegt und die Vernetzung zwischen den 

Genossenschafterinnen und Genossenschaftern gefördert. 

Das Angebot «Mitenand underwägs» wird weiterhin in Kooperation mit 

Pro Senectute Obwalden und Alzheimer Obwalden durchgeführt. Treffpunkt 

ist jeweils am Donnerstag um 14:00 Uhr beim alten Gemeindehaus in 

Sarnen. Zusätzlich wird neu ein Spaziertreff in Sachseln angeboten. 

Dieser findet jeweils am Montag um 14:00 Uhr statt. Treffpunkt ist bei der 

Pfarrkirche im Kreuzpark in Sachseln. 

Das Filmcafé findet monatlich an einem Donnerstag in den Räumlichkeiten 

der Reformierten Kirche Sarnen statt. Die Termine und Filme sind im 

Halbjahresprogramm von Zeitgut Obwalden aufgeführt. Die Veranstaltung ist 

öffentlich und kostenlos. 

Einmal pro Monat findet zudem ein Jassnachmittag statt. Er bietet 

Gelegenheit zum ungezwungenen Spiel und persönlichen Austausch. 

Generalversammlung 

Die Generalversammlung 2026 findet am Mittwoch, 6. Mai 2026, um 18:00 

Uhr im Pfarrhof Kerns, Stanserstrasse 2, 6064 Kerns statt. 

Veränderungen in der Geschäftsführung 

Matteo Rossier wird Zeitgut Obwalden per Ende Juli 2026 verlassen. Seit 

seinem Stellenantritt vor fünf Jahren hat sich die Genossenschaft sowohl 

organisatorisch als auch finanziell markant weiterentwickelt. Es wurden 

massgebliche Fortschritte in der Digitalisierung sowie in der 

Organisationsstruktur erzielt. Die Mitgliederbasis ist um rund 75 Prozent 

gewachsen und die Veranstaltungsbreite hat deutlich zugenommen. Einen 

wesentlichen Beitrag zur finanziellen Stabilisierung leistete die im Ehrenamt 

engagierte Fundraiserin Marianne Rossier. Mit dieser Zusammenarbeit 

konnten die Rückstellungen in den vergangenen fünf Jahren vervierfacht 

werden. Damit steht Zeitgut Obwalden heute auf einem soliden Fundament, 

das eine nachhaltige Weiterentwicklung in den nächsten Jahren ermöglicht. 

Mit Esther Wallimann konnte eine kompetente Nachfolgerin gewonnen 

werden. Sie wird die Geschäftsführung ab 01. Juli 2026 übernehmen. 
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Unterstützen Sie Zeitgut Obwalden 
 

• durch Ihre Unterstützung für Mitmenschen 

• mit einem Legat 

• mit einem Geldbetrag 

Zeitgut bedeutet immer ein Geben und Nehmen.  

Wir danken herzlich! 

Kontoangaben von Zeitgut Obwalden: 

Obwaldner Kantonalbank    

IBAN: CH50 0078 0000 3437 9111 9 

QR-Code für Spende per Bankeinzahlung:  

 

 

QR-Code für Spende per TWINT:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere exklusive Karte mit einem Bild der Obwaldner Künstlerin Birgit 

Stadler ist vielseitig nutzbar – als Trauerkarte oder auch als 

Geburtstagskarte, als herzliche Grusskarte oder für alles, was auch immer 

Sie handschriftlich mitteilen möchten. Sie ist auf der Geschäftsstelle 

erhältlich. 
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Zeitgut Obwalden dankt 
 

● Gemeinde Alpnach 

● Gemeinde Giswil 
● Gemeinde Kerns 

● Gemeinde Lungern 
● Gemeinde Sarnen 

● SWISSLOS/Kanton Obwalden 

● Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde Obwalden 

● Katholische Kirchgemeinde Alpnach 
● Katholische Kirchgemeinde Kerns 

● Römisch-Katholische Kirchgemeinde Sarnen 
● Römisch-Katholische Pfarrei Giswil 

● Albert Koechlin Stiftung  ● Elektrizitätswerk Obwalden  
● Elly Lustenberger Stiftung ● GABU-Stiftung   

● Hatt-Bucher-Stiftung ● Marianne Gächter-Binggeli Stiftung 

● Migros Kulturprozent ● Obwaldner Kantonalbank  
● Philipp und Henny Bender Stiftung ● Solanum-Stiftung 

● Stiftung Monika Widmer ● Stiftung Rebstock  
● Stiftung Wolfhard Graetz  ● Walder Stiftung  

● Walter Haefner Stiftung 
● Stiftung Hilfe für Betagte Menschen in Bedrängnis 

● T. & H. Klüber Stiftung für Frieden und Lebenshilfe 
      

sowie vielen weiteren, grösseren und kleineren Spenderinnen und Spendern. 

Genossenschaft Zeitgut Obwalden 
 
Verwaltung Kontrollstelle 

Peter Wechsler, Kerns, Präsident Sonja Eberli, Giswil 

Beat Schlegel, Alpnach Dorf, Vizepräsident  Anita Ulrich, Sarnen 
Walter Baumann, Lungern  

Edwin Berchtold, Sarnen (bis April 2025) Rekurskommission  
Esther Limacher, Alpnach Dorf Guido Caprez, Sarnen 

 Leonie Christ, Giswil 
 Alois Kiser, Ramersberg   

Geschäftsstelle 
Genossenschaft Zeitgut Obwalden Geschäftsführung  

Jugendbox, Marktstrasse 3A Matteo Rossier   
6060 Sarnen Koordination und Beratung 

info@zeitgut-obwalden.ch Zita Stifani 
www.zeitgut-obwalden.ch Ehrenamtliches Fundraising 

079 302 26 84 Marianne Rossier  

mailto:info@zeitgut-obwalden.ch

